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| 
Deſfentlicher Aluzelger. 


Das zum Domainen-Amte Murzyno geboͤrige, im Inowraclawer Kreiſe 
gelegene Vorwerk Parchanie, zu welchem nach der bereits ‚ausgeführten aber 
doch nicht definitiv entſchiedenen Separation gegenwärtig 


an Garten 5 16 Morgen 178 [Ruthen 
Acker . 836 154 3 
s Wieſen — 116 s 12 5 
s Hürung 547 158 5 
G Bauſtellen 4 s 52 :4 
„Bruch . -443 3 6 3 
Graben, Wege de. 44 — 47 


8 uͤberhaupt 2019 Morgen 67 [Rurpen 

Preuß. Maaßes, desgleichen die Fiſcherei auf dem Parchanier Bruch und in 
dem Canal innerhalb der Vorwerksgrenzen geboͤren, ſoll der Höheren Beſtim⸗ 
mung gemäß, im Wege der oͤffeatlichen Lizitation auf „Zwoͤlf“ Jahre, nämlich 
bom Iſten Juli 1839 bis dahin 1851 verpachtet werden, und iſt der diesfällige 
Hirationsterniin auf den 2lſten Januar 1839 Vormittags 10 Uhr in un: 
erm Conſerenzhauſe vor dem Departementsraih Herrn Regierungsrath Sad: 
mann anberaumt worden. 


Das Minimum der Pacht, auf welche lizitirt werden ſoll, betraͤgt 929 
Kehir. 27 ſar. 4 pf. incl. 310 Mile. im Golde. 

Die übrigen Bedingungen werden den Pachtluſtigen im Termin bekannt 
Macht werden, und koͤnnen auch zuvor in unſerer Domainen-Regiſtratur ein⸗ 
leſehen werden. 

Wer zum Bieten zugelaſſen fein will, muß vorher eine Caution von 325 
Kılr, baar oder in Staatspapieren niederlegen, und ſich uber: feine Qualifikation 

dergleichen Pachtungen gehörig aus weiſen. 


— HE 


An geundhertlihen Jnventarlo ſind nur die nötig, äude und Saar 
tes vorhanden, und an A te u den 
Büdnern mit verpachtet. * 

Bromberg, den 19ten October 1838 | 

Koͤnigliche Regie ru ng. Abheilung für direkte Steuern ꝛc. 


Den als Diebe bekannten Schuhmacher Johann Schmidt und deſſen zu 
balterin Anna. Ebriſtina Gerhardt aus Vonkowo "bei Wenſitz, Ad nachſtehen, 
verzeichnete, in unſerm Aſſervatorio befindliche wahrſcheinlich geſtohlene Sache 
abgenommen als: + Zr 

1) ein roth karrirt Tuch, 2) dret Servietten, 3) ſechs Handtuͤcher, 4) ein ſei 
nes Laken, 5) eine Gardine, 6) ein Deckbett und Kopfkiſfen, 7) zw 
Beutel, 8) eine Schürze, 9) zwei grobe Frauenhemde, 10) eine weiß 
rothgegeſtreifte Schürze, 11) eine blaubunte Haube, 12) ein ſchwarz kal 
tunnes Tuch, 13) eine grau wollene Frauen jacke, 14) eine Brieftaſche, 19 
ein Unterbett, 16) eine Bettdecke, 17) ein weißgeblümtes Kleid, 18) elf 
bunt kattunes Kleid, 19) ein weißes Tuch, 20) ein blau ſeidenes Tuch 
21) ein buntes Gingbamtuch, 22) ein desgl. 23) ein altes graues Tuch, 
24) ein blau leinenes Tuch, 25) eine roth leinene Schuͤcze, 26) ein Sul 
weiß kattunes Zeug 27) ein ſeidenes- Band. D ese 

Wir fordern hierdurch alle diejenigen auf, welche Recht auf dieſe Si 
chen nachzuweſſen im Stande fein ſollten, ſolche binnen 4 Wochen bei u 
geltend zu machen. 29 2 b 

Jaſtrow, den 24ſten October 1838. Koͤuigliches In quiſttoria 


Hoͤherer Anordnung zufolge, ‚fol im Wege einer öffentlichen Lhitation 0 
Neubau einer, Scheune auf der Pfarre, zu kalkau an den Mindefiforderndl 
in Entrepriſe gegeben werden. N 4 

Die Baukoſten find auf 235 Rthlr. 14 fgr, 7 pf. veranſchlagt und N 
Lizitationstermin ſteht auf den 30ſten d. Mts. Nachmittags um 2 Uhr in 500 
Geſchaͤftslokale des hieſigen Amts an, zu welchem qualifizirte Bauunternehm, 
blerdurch mit dem Bemerken eingeladen werden, daß nur notoriſch ſichere Pr 
ſonen zur Lizitation zugelaſſen werden ſo len. bar 

Der Anſchlag, ſowie die lizitationsbedingungen, koͤnnen in den Vorn 
tagsſtunden jeden Tages in dem bieſigen Geſchaͤftslokale eingeſehen werden. 

Neuenburg, den Aten November 1838. n 

Königliches Preußiſches Domainen⸗Rent Amt, 
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„, Zum Verkauſe nachſtehender mir überwieſenen Brennholz Sortimente aus 
AKoͤnigl. Forſt alss mein u 

1) im Belaufe kaſſeck, Aiefern’ Scheite und Kiefern Reiſet, 

2) im Belaufe Kaleurba, Kiefern Scheite 

an den Meiſtbietenden gegen gleich baace Bezablung, babe ich elnen Termin 


auf Donnerfiag den 15 en November c. Voranttags 11 Uhr beer ande: 


raumt, wozu Kaufluflige mit dem Bemerken hiedurch eingeladen werden, daß 


der Breunpolz Verkauf aus freier Hand nach der Taxe von jetzt ab gar nicht 

mehr ſtattfindet. 16 2 
Zugleich bringe ich biemit zur allgemeinen Kenntniß, daß nach dem worber 
merkten Termin an jedem Donnerſtage ein Holzverkaufstermin bier abgehalten 
werden wird. . u 
Meme, den Sten November 1838. a 

Köuiglihes Domainen-Rent-Amt. 


sun 


Im Forſtrevier Wirth, Regierungsbezirks Danzig, ſollen fuͤr das Wirthß⸗ 
ſchaſtoſahr 1 ' 

2000 Stück Kiefern Daupolyqur Floͤße auf dem Schwarzwaſſer und 
1350 : Holz von verſchiedenen Sortimenten für den Landde⸗ 
dit bestimmt, verkauft werden und zwar; 

1) im Belauf Linoweg 450 Stuck zur Floͤße, 550 Stück fuͤr den Land debit; 

450 5 22 


* 


2 


. : Oſſieczuo 1050 ; ; 8 
3) ; Bezeska FN 40 * 3 
4) 5; Oſſowo 140 u; 10 5 1 Pi 
5) 5 Hartigsthal 300 12 300 - 3 


„Zu dem Verkauf des eden bezeichneten Holzes habe ich Lizitatioustermine 
auf den 28ſſen Oetober, 20flen November und 11ten Dezember d. J, 
Kon Machmuütags um 2 Uhr bier angeſetzt, und zwar ſollen: 
am 283ſten Oetober 660 Stuck Floͤßholz 
„ 20ſten Nopember 650% ; 

: Alten Dezember 690 + 1 
hum Verkauf geſtellt werden. rern 19480 

Das fiir den Landdebit beſtimmte Holz wird, je nachdem Nachfrage ge⸗ 
tee rp außer in den gewohnlichen von der Forſikaſſe zu Pr. Stargardt bekannt 


gemachten Holzverkaufsterminen auch in den oben genannten 3 Terminen it 
größeren und kleineren Quantitäten zum Verkauf geſtellt. ind 
Die kizitatlonsbedingungen find- jederzeit in der hieſigen Negiſtratur eingt' 
ſehen; auch wird das Holz auf Verlangen vor den Terminen zur Beſichtigung 

angezeigt werden. 8 - 
Forſthaus Wirthy, den 24ſten September 1838. = 4 
Der Koͤnigliche Ober förſter. N 


Vorl a d u n g. 


Alle diejenigen, welche ein Recht haben auf die Publikation der in uf 
ferm Depoſttorio befindlichen Teſtamente: * 


a) des Stallmeiſters Johann Gottſtied Ziegenſpech vom 25 ſten Septen 
ber 1752, 0 
p) der Uuteroſſtzier Roſenthalſchen Ebeleute vom 23ſten Mär; 1778, 
c) des Dragoners Roſſelowokt vom 24 ſten Dezember 1777, 
d) des Dragoners Johann Minds vom 19ten Juli 1782, 
anzutragen, werden aufgefordert, ihr diesfälliges Recht binnen 6 Monaten un 
ſoaͤteſtens in termino den 10ten Mai 1839 Vormittags 10 Ubr nachzuwel 
fen. Geſchieht dies nicht, fo wird mit der Eröffnung von Amtswegen verfapre 
werden. Rieſenburg, den 6ten October 1838. 
Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 


Verkauf von Grundſtuͤcken. 


Nothwendiger Verkauf. { 
Das jum Nachlaſſe des Käthners Johann Trzeezack gehörige Grundfi? 
von Einem Morgen 60 [IRuthen culm. Flächeninhalt zu Kanvionıfen Nr. 2 
deſſen in der Regiſtratur einzufehende Taxe auf 80 Rihlr. abſchließt, ſoll 50 
dten Februar 1839 an ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Marienwerder, den 23ſten October 1838. 
Koͤniglich Preußiſches fand: und Stadtgericht. 


Nothwendiger Verkauf. 


Land- und Stadtgericht Graudenz. 
Das in der Stadt Rehden sub Nre 48. belegene, dem giebet Hel 


— 367 — 


Anſchel Cohn zugeporige, auf 205° Nthlr. 14 far. 6 pf. gerichtuch gewürdrg ee 

Grundſtuͤck, zufolge der, nebſt Hypotbekenſchein. in unſerer Reyiſtratus enz 

benden Taxe, ſoll in termine den 14ten! Dezembes c. au der Oerichtsſtatus 

ſubhaſtirt werden., 
Notbwendiger Verkauf. 

Land- und Stadtgericht Culme⸗ 

Das, zu Gogeun sub Nro. 2. belegene, aus den Wohn und Wirth: 
ſchaftsgebäuden und 33 Morgen 268 [Muthen culm. Maaßes Ackerland bi fies 
bend, nach der, nebft dem neueſten Hypotdekenſchelne in der hieſtgen Regiſtratur 
einzuſebenden Tare auf 1005 Rihlr. 15. far. 1 pf. gerichtlich abgeſchätzte. Jo⸗ 
bann Runkeblſche Gtundſtuͤck, folk im Termine den ſoyten, Februar 1839 
Vormittags 11 Uhr an hieſiger Gerichte ſtelle ſubtaſtiet werden. 


Nothwendiger Verkauf 
Land- und Stadtgericht zu Ceniß. 

Der bierſelbſt am Markt belegene, zur Kauſmann Jobtzeſchen Coneursmaße 
gehörige Gasthof, beſtehend aus einem Wohngebäude nedſt Hutergebaͤude, 2 
Stollgebäuden, Speicher und Wagenremiſe, abgeſchaͤtzt auf 4258 Niblr. 9 far. 
7 pl., zufolge der, nebſt Hypothekeuſchein und Bedingungen in der Regiſtratur 
einzuſebenden Taxe, fol am 3ten Januar 18399 an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. Conitz, den Ihren September 1838. 

Königliches Land- und Stadtgericht. 


Natbwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Strasburg. 
Das Amts Steasburg belegene Erbpachtsvorwerk Czepka Oſtrow den Erw 
Hefaus und Franelsca Kraynikſchen Erben, abgeſchaͤtzt auf 531 Rthlr. 25 fgr., 
folge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzu⸗ 
ebenden Taxe, ſoll am 17ten Dezember 183 8 Vormittags 11 Uhr an os 
bentlicher Gerichtsſtelle ſubbaſtirt werden. 


Nothwendiger Verkauf. 

Kreisgericht Krojanke. 
Das den Kreisrichter Suffaſchen Erben zugehorige, bleſelbſt belegene, aus 
em Wohnßauſe am Markte nebſt Angebäude, Hofraum und Stallung, wel 


Blrten and einem Scheunenplaße beſtebende Geundſtück, abgeſchaͤtzt auf 644 
Mebie. 1 Br. 8 pf., zufolge dee, nebſt Bedingungen in der Regiſtratu- einzu⸗ 
ſeheuden Taxe, ſoll den 17ten Januar 1839 Vormittags 10 Uhr an ordent 
lichet Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Alle unbekannte Nealpraͤtendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
ber Präcluſton ſpaͤceſtens in dieſem Termine zu melden. 1 
Krojanke, deu 11ten September 1838. N 
IE re 
Notbwendiger Verkauf. 
Land: und Stadtgericht Strasburg. f 
Die in der Stadt Lautenburg beiegenen, zur Färber Hoſſſchen Liquide 
tlons maſſe gehörenden Grund ſtücke, als: el 


1) Haus Nu. 195. ucbſt Farberei auf 2 Piägen abgeſcha ht auf 743 Relr. 10 ſge⸗ 
18 


2) Scheune Nr. 190. 5 . 5 ı 20 
3) Garten 71. . . 0 4 6 — 
4) Garten Freta 199. 4 > A 6 — j 
59 Garten Comiclniki 52. . . 8 122 — 
6) Garien Amtsqrund Nr. 2. b. 3 8 aut 
7, Garten Doreen. 2 dent e 


zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Reaiſtratur einzu, 
ſebenecht Tape, ſoll am 3ten Januar 1839 Vormittags 11 Uhr an orden 
licher Gerichtsſſelle ſudhaſtirt werden. 

Alle unbekannte Realprätendemten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤcluſton ſpaͤleſtens in dieſem Termine zu melden. 


Nothwendiger Verkauf. 

Königliches kand und Stadtgericht Tuer 3 
Das in der Stade Tuchel, Neglerungsbezuk Marienwerder, am Marfl 
ub Nro., 43. belegene, dem Muſtkus Johann v. Keſſabuckt zugepörige Wohn 
baus, wozu ein Stall und eine halbe Scheune gehört, uebſt einem wüſten Wan 
platz und deu zu beiden Grundſtücken gehörigen Ländereien und Gärten, zufelge 
der, nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 570 
Riblr. 19 for. 2 pf. geſchaͤtzt, ſoll in termino den 20ſten Dezember c. 4 

ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. N 
ATuchel, den Iren Auguſt 18388. dec 
Koͤnigliches Preußiſches Land: und Sta ot gericht. 4 


— 
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RNMoetbwendiger Verkauf. 2 
Pafrimonkalgericht zu Prochnow im Di. Croneſchen Kreiſe. 
Das im Dorfe Prochnow belegene, aus einem Haufe, Garten, einer Wleſt 
and 5 Morgen 31 [IRuthen Ackerland beſtehen de Schmiedegrundſtück der 
Wuütwe Stein, abgeſchatzt zu 673 Rihlr. 1 fgr., zuloige der in unſerer Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Tore, fol am 15ten Januar 1839 11 Ube auf der 
Gerichtsſtube zu Prochnow ſubhaſtirt werden. Alle undekannte Realprätenden— 
ten werden aufgeboten, ſich ber Vermeidung der Präßluſion fpäreftens in dleſem 
ermine zu meiden. N 
Das den George und Chriſtine Huſeſchen Ebelenten gehörige, zu Solateret 
Nr. 4. belegene Grundſtuck, beſtehend aus einem Wobhuhauſe und einem klei 
nen Garten, welches zuſammen auf 230, Riplr. gerichtlich abgeſchaͤtzt iſt, ſoll 
den 19ten Februar k. an hieſiget Gerlchtsſtelle verkauſt werden. 2 
Die Tare und die Verfaufsbedingungen find Hbrigens jederzeit in der 
bieſigen Regiſtratur einzuſehen. 
Martenwerder, den Iten October 1838. 
„Königlich Preußisches Land- und Stadtgericht. 


Das dem Stellmacher Carl Senk gehörige zu Garnſee Nr. 30. belegene 
Grundſtück, beſtehend aus einem Wohnpanfe umd einem kleinen Garten, wel 
ches zuſammen auf 233 Rible. 10 für. geeſchtlich abgeſchaͤtzt iſt, foll den 
loten Februar f. an hueſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. N 

Die Taxe und die Verkaufs bedingungen find Übrigens jederzeit in der bie 
ſigen Negiſtratur einzuſehen. 

Marienwerder, den 16ten October 1888. 

Königlich Preußiſches Lands und Stadtgericht. 


Land- und Stadtgericht Stuhm. | 
Die aus Wohnhaus, Stall, Scheune und 7 Morgen kand beſtehende Ba 
ſeung der Franz Orlowskiſchen Witwe und Erben Nr. 36. zu Montauerweide, 
abgeſchaͤtzt auf 498 Riblr. 26 fgr. 8 pf., zufelge der, nebſt Hypotbekenſchein 
fer einzuſehenden Taxe, ſoll, da im Termine den 23ſten October c. ein an: 
nehmbares Gebot nicht erfolgt iſt, den 14ten Dezember d. J. an erdentli⸗ 
Her Gerichtoſtelle ſubhaſtirt werden. 


Land und Stadtgericht Stußm. 

Die auß einer Kathe, Seal amd Scheune, «fo wie 3 Morgen 223 I- 

aden Heſtehende Beſitzung der Akdrecht Preußſchen Eeben zu Groß⸗FBa-tlo wit 

Rr. 7, abgeichäge auf 161 Rehlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein bier ein 

zulebenben Taxe, ſoll am. 3 Iſten Januar 1839 an ordentlicher Gerichioſtelle 
ſubgaſtert averden. 


Verpachtung. 

Im Termine den 20ften Dezember e. 2 ÜUbr Nachmittags in der Ge 
richtsſtube zu Czersk, fol das, dem scher Hirſchbruch zugehoͤrige, in Czersk 
belegene Kruggrundſtuͤck an den Meiſtbietenden auf 4 Jahr verpachtet, und dit 
Bedingungen im Termine ſeleſt näher bekannt gemacht werden, 

Tonitz, den 48ten October 1838. 

Patrimonialgericht Czersk. 


Ehevertrag. 
Daß die beiden Verlobten, die Jungfrau Berta Leyſer aus Thorn und 
'der juͤdiſche Kaufmann Herz Daoldſobn aus Strasburg in ihrer Ehe die Ge 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, ſolches wird zum 
effenilechem Glauben hiemit beſcheinigt. 
Strasburg, den 23ſten October 1838. 
„Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 


A n z e i g . 

Einem hochgeehrten Publikum widme ich bierdurch die ganz ergebenſtl 
Anzeige, daß meine, in dieſem Jahr hier neu etablirte Wagenſabrik alle Artes 
Staate, Reifes und Poſtwagen, Schlitten, die daran vorkommenden Rer ara 
tuten, fe wie jede Satiler- und Lakirarbeit, zu den moͤglichſt billigen — 
ſen liefert. 8 dug 

Meine bisberige Wohnung Graudenzer⸗Vorſtadt babe ich von Martlul 
d. J. ab, neben dem Schauſpielhauſe verlegt. 

Marienwerder im November 1838. F. F. Fiſcher, 

g Wagenſabrikant und Sattlermeiſtel 


